
13. Dialogtag der Katholischen Jugend sozialarbeit Bayern  
Freitag, 24. März 2023 | Nürnberg

G
ra

fik
: e

lfg
en

pi
ck

Stark sein in 
 schwierigen Zeiten: 
(ohn)mächtige 
 Jugend?!?  

Einladung



13. Dialogtag der KJS Bayern

K lima, Corona, Krieg, Kostensteigerungen: Diese 
vier großen (nun ja:) K, die unter dem fünften, 
überwölbenden K für Krise zusammengefasst 

werden können, prägen unser aller Leben nun schon 
seit geraumer Zeit. Und sie werden uns noch eine gan-
ze Weile beschäftigen. 

Junge Menschen sind von diesen Krisen in besonderer 
Weise betroffen. Denn sie erfahren ihr eigenes Aufwach-
sen, die Phase ihrer zentralen Persönlichkeitsentwick-
lung in einem „Permakrisenmodus“, den sie irgendwie in 
ihr Leben, in Schule und Ausbildung, in die Zeit mit sich 
selbst, mit ihrer Familie und ihren Freundeskreisen inte-
grieren müssen. Dies stellt nicht für alle, aber doch für 
sehr viele Jugendliche und  junge Erwachsene eine be-
sondere Belastung und eine in vielerlei Hinsicht schwie-
rige Herausforderung dar. Die Folgen der Pandemie auf 
die Psyche mancher Jugendlicher sind inzwischen in 
der praktischen Arbeit vielfach zu spüren. Wie wird das 
mit den Folgen weiterer Krisen sein?

Manchmal ist andererseits zu hören, dass junge Leu-
te aus ihrem Umgang mit einer Krise auch Hilfreiches 
lernen, dass sie in schwierigen Situationen wachsen, 
dass sie trotz allem ihre Zukunft engagiert gestalten 
wollen. 

Wenn wir bei diesem 13. Dialogtag unter der Überschrift 
Stark sein in schwierigen Zeiten: (ohn)mächtige Ju­
gend?!? mit Ihnen, den Expertinnen und Experten aus 

der Praxis und den Verbänden der Jugendsozialarbeit, 
aus Politik und Verwaltung, Wissenschaft und Kirche 
über die jungen Menschen und ihre Chancen im Krisen­
modus sprechen, dann werden uns gemeinsam Fragen 
wie diese beschäftigen: Welchen Belastungen sind die 
Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen, denen 
wir in den Angeboten der Jugend sozialarbeit begegnen, 
ausgesetzt? Wie gehen sie (allgemein und je einzeln) 
mit diesen schwierigen Bedingungen um? 

Wer und was hilft ihnen, um gut durch 
 diese Zeiten zu kommen; was trägt 
 wirksam zu Stärke, Resilienz und 
 Optimismus bei?  Welche Beiträge können 
hier  Angebote der (katholischen) Jugend-
sozialarbeit leisten – schon bisher und in 
Zukunft vielleicht noch hilfreicher?

Und wie sollte der äußere Rahmen förderlicher Bedin-
gungen noch besser gestaltet werden?

Wir freuen uns, dass wir in Prof. Dr. Mechthild Wolff 
und Angelika Gabriel zwei Impulsreferentinnen ge-
winnen konnten, die uns die (ohn)mächtige Jugend 
in schwierigen Zeiten aus ganz unterschiedlichen 
Blickwinkeln näherbringen werden: Welche  Analysen 
stellt die Wissenschaft in den Mittelpunkt und 
 welche Anregungen kann die Jugendpastoral den 
Trägern der (nicht nur katholischen) Jugendsozial­
arbeit geben?

Für den konstruktiven und zukunftsweisenden, viel-
fältigen Dialog aller Teilnehmenden bilden diese Hin-
führungen ganz gewiss eine Grundlage, die uns alle 
bereichert: Wir bauen auf Ihre aktive Mitwirkung am 
Dialog durch Ihre Teilnahme an diesem Dialogtag.

Die Verleihung der traditionsreichen Auszeichnung 
der KJS Bayern Der Goldene Tropfen 2023 an eine 
Person, eine Institution oder eine Firma, die sich in 
besonderer Weise um die Förderung junger Menschen 
in Bayern verdient gemacht hat, soll diesem Tag ab-
schließend einen besonderen Glanzpunkt verleihen.

Seien Sie uns herzlich willkommen!

Eingeladen sind Fachkräfte und Ver­
antwortliche aus allen Feldern und 
allen  Einrichtungen der Jugendsozial­
arbeit und der Jugendhilfe sowie von 
Bildungs  trägern und aus Schulen, 
Verantwortliche und Mit arbeitende aus 
Politik und Verwaltung, Wirtschaft, 
 Wissenschaft und Kirche sowie aus 
partnerschaftlich  verbundenen fach­
kundigen  Organisationen.

Inhalt



Programm

09:30   Uhr Ankommen, Kaffee und Tee

10:00 Uhr Begrüßung und Einführung 
 Axel Möller (Vorsitzender KJS Bayern)

10:15 Uhr  Was hilft, wenn’s schwierig wird? 
  Talk mit Jugendlichen aus Einrich-

tungen der Jugendsozialarbeit

10:35 Uhr  Aufwachsen in schwierigen Zeiten 
Erkenntnisse aus der Jugendforschung 
Prof. Dr. Mechthild Wolff  
(Hochschule Landshut)

11:15 Uhr  „Damit sie das Leben in Fülle haben“ 
Jugendpastorale Beiträge zur Stärkung 
in schwierigen Zeiten  
Angelika Gabriel  
(Bildungsreferentin, Eggenfelden)

11:55 Uhr Kaffeepause

  Es wirken mit: Kerstin Celina, Thomas Huber, Julika 
Sandt und Diana Stachowitz aus fünf Fraktionen 
im Bayerischen Landtag sowie weitere fachkundige 
Expert*innen.
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)12:15 Uhr  Resilient und selbstwirksam den  

Herausforderungen trotzen 
Dialoggruppen zu den praktischen 
 Möglichkeiten sowie zu Chancen  
und Grenzen der Jugendsozialarbeit  
und ihrer Partner

13:00 Uhr Was hilft konkret und was braucht’s   
 dafür? 
 Podiumsgespräch mit Vertreterinnen   
 und Vertretern aus Praxis und Politik   
 sowie von Partnerorganisationen

13:45 Uhr Der Goldene Tropfen 2023 
  Verleihung der diesjährigen 

 Auszeichnung der Katholischen 
Jugendsozial arbeit Bayern 

14:15 Uhr Ende des 13. Dialogtags

Programm

Der 13. Dialogtag wird selbstverständ­
lich die im März 2023 in Bayern bzw. 
in Nürnberg geltenden pandemie­
bedingten Vorgaben befolgen. In einer 
Teilnehmendeninformation werden 
wir Ihnen kurz vor der Veranstaltung 
 nähere Hinweise hierzu zusenden.



Daten der Veranstaltung

Termin:   Freitag, 24. März 2023

Uhrzeit:   9:30 bis 14:15 Uhr

Ort:   Kinder­ und Jugendhaus Stapf 
   – eine Einrichtung der Caritas Nürnberg – 
   Leopoldstraße 34, 90439 Nürnberg 
   www.caritas­nuernberg.de/einrichtungen/kinder­und­jugendhaus­stapf

Anreisehinweise:  Von Nürnberg Hauptbahnhof 4 Stationen mit der U2 bis Sankt 
Leonhard, von dort 3 Minuten Fußweg.  
Parkplätze stehen in der Umgebung des Veranstaltungsorts in 
ausreichender Anzahl zur Verfügung.

Anmeldung:   Bis Freitag, 3. März 2023 in  
   www.caritas­bayern.de/dialogtag_2023

Kosten:   Die Teilnahme am Dialogtag 2023 ist dank der Unterstützung durch 
   die Mitglieder der KJS Bayern kostenfrei.

Kontakt:   Michael Kroll  
   jugendsozialarbeit@caritas­bayern.de  
   www.kjs­bayern.de

Die Katholische Jugendsozialarbeit (KJS) Bayern ist die Landes-
arbeitsgemeinschaft der überregional tätigen katholischen Träger 
der Jugendsozialarbeit in Bayern sowie der Jugendsozialarbeits­
Verbünde in den sieben (Erz­)Diözesen Augsburg, Bamberg, Eich-
stätt, München und Freising, Passau, Regensburg und Würzburg. 
Jugendsozialarbeit ist ein eigenständiger Leistungsbereich inner-
halb der Kinder­ und Jugendhilfe (SGB VIII). Sie unterstützt die 
soziale, schulische und berufliche Integration sozial benachteili-
gter und individuell beeinträchtigter junger Menschen mit beson-
derem Förderbedarf. Die katholischen Träger der Jugendsozial­
arbeit leisten diese Unterstützung insbesondere in ihren 
Angeboten der Jugendberufshilfe und des Jugendwohnens, in der 
schulbezogenen Jugendsozialarbeit und den Jugendmigrations­
diensten. Sie kooperieren vor Ort wie auf Landes­ und Bundese-
bene mit allen relevanten Partnerorganisationen, um tragfähige 
Netzwerk­ und Finanzierungsstrukturen mitzugestalten.

Arbeitsgemeinschaften der Kinder­ und  
Jugendhilfe in den bayerischen (Erz­)Diözesen

und die

 

Daten

http://www.caritas-nuernberg.de/einrichtungen/kinder-und-jugendhaus-stapf
http://www.caritas-bayern.de/dialogtag_2023

